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^ »ls die Donau noch über einen Theil der jetzi¬
gen Stadt Wien (über den Salzgries ) ihre Rich¬
tung hatte , wurde die Gegend jenseits des Wie¬
ner Donau - Canals , und dem Fahnenstangen-
Wasser , unter den verschiedenen Benennungen
der vereinzelten Werde , der untere Werd ' )
genannt , worunter als die vorzüglichsten Bc-
standtheile erscheinen:

1 . Die Wolssau ; in der Gegend des Fah.
nenstangen - Wassers , und zwischen
den Brücken.

2 . Die Taborau;  in der Gegend der alten
Favoritte,  oder deL heutigen
Augartens.

3 . Die Rohrschütt ; mit dem Schildgra¬
ben , zwischen dem Augarten und der
Haide ; das früheste Eigenrhum dcS
Bürgerspitals , worauf noch jetzt das
Brauhaus steht.

' ) Wekd heißt eigentlich eine Insel in einem Fluße , dann
auch eine bewohnbar gemachte Sumpfgegend.

1 '



L. Die Haide ; zwischen den Gründen des
Bürgerspitals und dem heutigen
k. k. nied . östr . Provinzial - Strafhause.

r - DkePaderinsel;  zwischen der Haide
und dem Donau -Arme.

6 . Der obere Fall;  unweit de» scharfen
Eckes , und dem Schanzelthore
gegenüber.

7 . Der untere Fall;  an der Schlagbrü-
brücke (jeHtFerdinand 'S brücke) ge¬

gen das ehemalige Theresienthor.
8 . Unter d en Felb  e rn ; von dem Kafl-

hause zum Lamm jenseits der Schlag¬
brücke , bis gegen den schwarzen Bären
an der Taborstraße,  und auf¬
wärts an der Praterstraße,

s . Der Hangende Ort;  die Ufergegend
unter der Ferdinand ' Sbrücke.

10 . Der GrieS ' ) ; vom Hangenden Orte bis
zum Schüttet.

11 . Die Schütt;  dieser Theil besteht noch
heut zu Tage unter der Benennung
»am Schüttet « .

' ) Gries war überhaupt der Name des kiesigen Gestade»
der Donau , des einstens viel größeren WienflußeS und Al¬
ferbaches . Daher die Benennung derEaljgries , und vom
Karntbnertbore gegen das Stubentbor das Heugries,
OchsengrieS , und Im oberen Werd, das Holjgries
u . s. w.



12 . Die Venedkgerau , oder die heutige
»I  ägerzei le « .

«3. Der Prater , welcher durch die Allee,
die vom neuen Tabor  zur Fron-
zensbrücke  führt , mit der Leo¬
pol d st a d t und der Jägerzeile
granzt.

Die übrige Gegend von der Taborstraße,
stromabwärts bis gegen den Prater , heißt inSge-
necin das Stadtgut.

Die ersten Ansiedlungen km 'unteren
Werd, (der heutigen Leopoldstadt ), scheinen
an den Ufern , in der Nähe der Straße zum al¬
ten Tabor,  und zwar vorzüglich an der rech¬
ten Seite derselben , Statt gefunden zu haben;
indem die Haide , die Paderinsel,  und die
Gegend vom Bräu Hause bis zur Rciter kä¬
se rne , dann jene von der Haide bis an die
Taborstraße,  nur erst bei Erbauung der Ju¬
denstadt,  und größkentheils, nur erst bei dem
Entstehen  der heutigen Vorstadtsgrundes Leo-
poldstadt  angebauet wurden , und bis dahin
au- öden Gründen , und von Wassergrä¬
ben  durchschnittenen Auen  bestanden ").

' ) Lang« vorher aber , muffen doch schon zahlreiche Hüt¬
ten von Schilfern nnd Fischern an den Ufern , und in
den Auen iich erhoben habe» , da der Werd  die allge-
«etnr Viehweide war.



In der Belagerung Wicn ' s , durch Ma¬
thias Hunyadi Corvin ( >485) und noch
vielmehr, nach der ersten türkischen  Belage¬
rung ( i52y) , waren die Werden voll Brand¬
stätten,  auf welchen die Lust , wieder neue
Häuser herzustcllen, sehr gering war , daher an
mehreren Orten blos nur Scheuern und Ställe,
statt der vorherigen Häuser gebauet wurden.

Zwischen den Jahren iL36 bis 1547 wurde je¬
doch derW ei- d wieder neu angebaut , und F erbt,
nand,  welcher bei der allgemeinen Juden¬
verfolgung,  denenselbcn den Aufenthalt doch
gestatten wollte, bestimmte durch eine kaiserl . Ent.
schlicßung (1625) daß die Juden , welche schon im
Jahre 1204  in der Stadt eine Schule , und in
der Gegend vom Kienmarkte  gegen denSalz.
grieS  hinab , einige Häuser und Bauplätze hat¬
ten , nicht in der Stadt selbst , sondern ausser
derselben, in einem abgesonderten Orte ihren
Wohnsitz ausschlagen sollten.

Der Ort , welcher den Juden nun angewiesen
wurde , war im unteren Werd,  und umfaß¬
te die Gegend von der Taborstraße , dem schwar¬
zen Bären gegenüber, bis in die Gegend des al¬
ten TaborS , von dort bis an die Donau , dem
oberenWerd  gegenüber , und von dem Mark¬
steine in der Spitelau , wieder zurück bis an die
Taborstraße nächst dem Kloster der P . P . Karme¬
liter.



Diese neue Ansiedlung durch die Juden , er¬
hielt nun den Namen Judenstadt *) , wel-
cher bis zur gänzlichen Abschaffung 066 p) dersel¬
ben , beibehalten wurde.

Bei dem Abzüge der Juden , war der Stand
der Judenhäuser ungefähr l 3o, welche mit dem un¬
teren Werd  vereinigt , und somit zu einem
Ganzen  verbunden wurden.

Zum beßeren Emporkommen dieser neuen
Vereinigung ( des eigentlichen Werdet ), erhielt
derselbe nebst mehreren anderen Freyheiten,
auch ein Marktprivilegium (1671 ) , und
von dem Kaiser Leopold  die Benennung , Leo¬
poldstadt . Dl.

Die Jagdlust,  welche übrigens immer nä¬
her an den Werd  knüpfte , bestimmte auch den
Kaiser Maxmilian  um die Jagdknechte und
Hofiäger in der Nähe zu haben , in der , im un¬
teren Werd  gelegenen Bened igerau **)»
gegenwärtig unter den Namen Jägerzeile
bekannt , Plätze zu Wohnungen für dieselben

' ) Diese Benennung wurde von einigen in der Folge de»
ganzen unteren Werd  beigelegt ; allein diese Meinung
scheint aus dem Grunde ganz unrichtig zu seyn , da immer
neben der Judenstadt derunterc Werd  unter sei¬
nen alten Namen bestand.

" ) Der Name Venediger - 7lu kam Wohl daher , weil
der Witz jmer Zeiten , alle drm festen Lande so nahen



auszuzeichnen , auf welchen sodann OS70 ) gleich
iS Häuser in gleicher Zeile erbauet , und den Jä¬
gern zum Aufenthalte zugewiesen wurden ; und
so entstand der Vorstadtsgrund , die Jäger¬
zeile.

Der Prater *) , als landesfürstl . Park
und Jagdrevier , blieb bis zur Zeit Zoseph ' SI.  ge¬
sperrt , welcher ihn jedoch , aber nur für herr¬
schaftliche Equipagen , und noch nicht für Fuß»
gänger eröffnen ließ.

KaiserJosephIl . hingegen , cröffnete ( 1766)
diesen herrlichen Lustwald , zwar Anfangs nur
für die Sommermonathe hindurch , jedoch nach
Verlauf von mehreren Jahren ( 177b) für all¬
gemein,  und ließ auch zugleich das Gitter , wel¬
ches bisher den Eingang verschlossen hatte , nie-
derreißen.

Im Jahre 178Ü wurden in der Haupt -Allee
des Praters  mehrere Kaffchhäuser eröff-

Inseln nach jener berühmten Lagunenstadt , Klein.
Venedig zu nennen pflegte.

' ) Es ist nicht möglich , die Zeit und Ursache der Benen.
nung des Praters  genau anjugeben, und daher dlos wahr,
scheinlich , daß selder von einem altspanischen Geschlecht«
hergeleitet werden könnte , welches den Namen Prater
führte , da im Jabre t »20 ein LH Unrat der Prater
Anspruch auf eine Wiese « achte , die seinen Vorältern
schon im Jahre ttor verliehen wurde.



net . Später wurde an dieser Allee auch ein Saal
für Panoramen,  und im Jahre >8oS durch
den Kunstreiter Herrn <1s Lack ein Oircus O^ m-
n»« lieu » errichtet . Am Ende der Haupt - Allee
befindet sich da - kaiserl. Lusthau -,  und an der
Seite de» neuen Tabor - bi- gegen die Haupt-
Allee hinüber , find mehrere Bier - undWein¬
schankhütten  errichtet , neben welchen noch
niancherlcy Unterhaltung -plätze , alS : Ringel¬
spiele , Gaukler,  zahlreiche Vorstellungen
mechanicher Künste  u . s. w. bestehen.

Auch wurde daselbst ( >777 ) ein eigener Platz
sür die Ä u n st fr ue rw ercke bestimmt , wo¬
rauf Herr I . G , Stuwer  da - Privilegium erhielt.

Mit der Stadt Wien ist die Leopoldstadt
und Jägerzeile  gegenwärtig durch drey Brü¬
cken in Verbindung gesetzt , nemlich : durch die
Franzensbrücke , Ferdinandsbrücke,
und durch die , statt der abgetragenenAugar¬
ten brücke,  zeitlich bestehende N 0thbrücke.

Mit der Gegend zwischen den Brücken, steht
die Leopoldstadt durch die Brücke am neu¬
en Tabor  in Verbindung , mit dem jenseitigen
festen Lande aber , durch die großeDonaubrücke.

Der von Nußdorf  herein , zwischen der
Stadt und der Leopoldstadt  geleitete Do¬
nau - Canal,  und die, durch die L e opo ldstad t
laufende Hauptstraße nachUngarn , Mähren,
Böhmen und Pohlen,  machen diese Vorstadt
zu einem wichtigenCommerzial - Platze.



Zur Handhabung derp olizeyli  4 enGegen¬
stände ' ) welche aus Ruhe , Ordnung , Sicherheit
und öffentlicheAnständigkeitrc. Bezug haben , be¬
steht für die , in diesem Polizey -Bezirke liegenden
VorstadtSgründe L e o p o l d st a d t und I a g e r z e i-
l e (mit Einschlüßeder Praters  und der zur Herr¬
schaftKlosterneuburg  gehörigen Brigitten,
a u und die Gegend zwischen den Brücken ),

die

k. k. Polizey -Bezirks -Direktion
in der Leopoldstadt  am Carmeliten - Platz
Nr . 3iH . welcher noch besonders für diesen volk¬
reichen Bezirk

der k - k . Poll'zey -Bezirks-Arjt,
Hr ? Mcd . - Doctor Franz Strauß,
wohnhaft inder Leopoldtstadt,  Josephigaffe,
Nr . 258.

der k. k- Polizey-Bezirks-Wundarzl,
Herr Joseph Schröfle,
wohnhaft in der Leopoldstadt,  Josephigaffe ,
Nr . r5s . , und

' ) Dt« eigentlichen Polizey -Plegenftände lind zu «erschiedcn-
artig , als daß sich hier , um für dem BeschäftSmanne
nicht weitläukg zu wcrdm , eine vollkommene Darstel¬
lung derselben anbringcn ließ.



die k. k. Polizey - Bezirks -Hebamme,
Frau Maria Anna Koller  ,
wohnhaft in der Leopoldstadt,  Strafhaus¬

gasse , Nr . 232-
untergeordnet sind.

Da die Justiz - Verwaltung  in den
Bezirken der Vorstädte Wien 's , beynahe keinen
Theil des Wirkungskreises der k- k. Polizey-
Direction  mehr ausmachen , und der Einfluß
derselben , aufdiese Geschäfte , so viel möglich beseiti¬
get bleiben soll , so besteht in Ansehung derselben,
für .diein acht Bezirke getheilten zahlreichen Vor¬
stadtsgründe , nach einer allerhöchsten Entschließung
vom Jahre i7g3 , für die minderwichtigeren
RechtLverhandlungen , als Schuldkla¬
gen  unter 25 fl . , HauszinS und Auszieh-
streitigkeiten,  ferner zur gütlichen  Bei¬
legung auch wichtigerer Rechtsstrei¬
te  rc - rc in jedem Polizey - Bezirke eine eigene

magistratische

Gerichts - Verwaltung.
welche unter dem Vorsitze eines Herrn Magistrats.
Rathes , über die bey den Erundgcrichten Leo¬
poldstadt und Jägerzeile,  angebrachten
mündlichen Beschwerden , gegenwärtig in dem
GerichtS - Havse , am Karmclitcnplatze Rr . ü> 2.,
nach Maßgabe der Geschäfte , an bestimmten Wo-



chentagen , die Gerichtssitzungen  zur Ent¬
scheidung oder gütlichen Ausgleichung, der Klage
führenden Parthevcn , abhält.

Grundgerichte.
Von jedem , in diesem Polizey - Bezirke lie¬

genden Vorstadtgrundes , werden aus den hauS-
säßigen Bewohnern desselben , ein Grund¬
richter  und mehrere Beisitzer und Aus¬
schüße  erwählt , welche mit dem besoldeten Ge-
richtSschreiber , zur Verwaltung des
Gemeinde - Vermögens,  und sonstigen L o-
cal - Angelegenheiten,  alS : Beleuchtung,
Straßen - Erhaltung , Fcuerlösch - Vorkehrun¬
gen rc. rc . das G ru n d g er i ch t bilden.

Diese Grundgerichte  befinden sich für
den Vorstadtrgrund:
Lropoldstadt,  in der Taborstraße , Nr . 3-so.

und für den Vorstadtsgrund
Jägerzeile,  in der Praterstraße , Nr . äo.
und unterstehen unmittelbar der betreffenden
OrtSobrigkeit;  in Ansehung der öffentlichen
Sicherheit aber, der betreffenden k. k. Po lizey-
BezirkS - Direction.

Gerichtsbarkeit-
Nach dem JuritdictionS -Normale vom Jah¬

re 17SZ, ist jeder Bürger,  wenn er auch in



dem Bezirke einer fremden Herrschaft wohnet,
dem Wiener Stadt -Magistrate unterworfen , jene
Individuen aber , welche das Bürgerrecht
nicht haben , unterstehen mit der Civil - Ge-
richtSbarkeit  derjenigen Ortsherrschaft,
in welchem obrigkeitlichen Bezirke sie wohnen.

JnAnsehung derpolitischenGeschäftS-
zweige  und ortshcrrschaftlichen Rechte hinge¬
gen , als : GewerbS - Berleihungen  re . rc.
worunter auch die Ausübung der Gerichts¬
barkeit in schweren Polizey - Über¬
tretungen  gehöret , unterstehen alle Bewoh¬
ner eines Ortshcrrschaftlichen Bezirkes, ob sie
Bürger sind , oder nicht , der eigentlichen Orts-
Obrigkeit.

Ortsobrigkeit
über den , in diesem Polizey - Bezirke liegenden
BorstadtsgrundeLepoldstadt,  ist der hiesige
Stadt - Magistrat, (in der Stadt , Wipplin-
gerstraße , Nr . 385 -) , über den VorstadtSgrund
Jägerzeile  aber , die Seeg er von Sergen-
thalischcn  Erben.

Die AmtS - Kanzley *) derselben , befinde
sich in der Stadt , am Bauernmärkte,  Nr . 58S

' ) Rii-kgchtlich de« Dorstadtsgrunde « 2 « gerzette,  wird
»te Gerichtsbarkeit in schweren P » ltze,,Ueber,



Criminal-Gerichtsbarkett.
Diese wird ohne Ausnahme von dem hiesi¬

gen Stadt - Magistrate ausgeübt . Der AmtSort
befindet sich in der Stadt am hohen Markte
Nr . 545 ldaS Criminal -Gcrichtshaus genannt .)

Grundb uchsherrschaft.
Die GrundbuchSobrkgkeit,  welcher das

Grundbuch  über den Besitzstand , der ihr un-
terthänigen Realitäten , die Person , die jedesma¬
lige Veränderung , dann die Rechte und Lasten der¬
selben , rc . rc. zu führen obliegt , unddercn eS oft
mehrere über einzelne Häuser giebt , fertigt dem
Gr und - Unterthan e den Gewährbrief
über dar Eigcnthum der Realität , den Pfand¬
brief  über das Darlehen rc . rc . aus , und sichert
ihn zugleich für den Besitz , des was immer für
Namen habenden unbeweglichen Eigen-
thums,  welches in die bey jeder Grund-
Obrigkeit  oder Grundbuchs - Herr¬
schaft  bestehenden Bücher , alS : Grundbuch,
Gewährbuch , Satzbuch rc . rc . eingetragen wird.

tretungen , welcher sitnmiMche Bewohner riese»
Grundes , Bürger oder Nichtburger , untergeordnet
sind , von de» hiesigen Stodk - Magistrate «ersebeo.



Gittthrilung
der in diesem Polizey - Bezirke bestehenden

Grunvbuchs-Herrschaften.

VorstadtSgrund
Leop oldftavt.

Magistrat.
Die Häuser von Nr . l . bis 62Z.

Dorstadtsgrund
I ä g e r z e i l e.

Kaiserlich.
Die Häuser Nr . 1 2 . 3. 4. S . 6 . 7 . 8.

9. io . 11.

Herrschaft Zägerzcile.
Die Häuser Nr . 12. 13. 14. i5. i5 » 8-

19 . 21 . 22 . 2z . 24 . 25 . 2ü . 27. 28. 2y. 3o . 3 i . 32.
33- 34 . 35 . 35 . 37 . 38. 3y. 4o. 4i 42 . 43- 44 »45 -
<6 . 47 . 48. 49 . 5o. 5i . 52 . 53. 54- 55 . 55 . 57 . 58 .
59 . 60. 61 . 52 . 53. 64 . 65. 56.

Herrschaft Schaumburgerhof.
Das Haus Nr . 17.

Magistrat.
Das Haus Nr . so.



Ue - rrsicht
der , für die in diesem Polizey-Bezirke liegenden

Vorstadtsgründe , bestimmten

Pfarr - Eintheilung.

Dorstadts grund
Leopold  st avr.

Zur
Pfarrkirche St . Joseph
bev den P . P . Carmelitern

in der Lcopoldstadt.
Die Häuser von Nr . i . bis 76.

von Nr . 2zS . bis 2^9.
von Nr . 3ii . bis g3c>.
von Nr . ^So . bis 484.
von Nr . 517 . bis S27.
von Ne. S7Ü. bit Sg » .

Dann die Häuser Nr . S9Z - 596 . 5yS . Lol.
v »2 . 6i3. big . 61g . 620.



Zur

Pfarrkirche St . Leopold
in der Leopoldstadt
großePfarrgasse.

Die Häuser von Nr . 77 . bis 234.
von Nr . r6o . bis 3io.
von Nr . 33l . bis 878-
von Nr . 38o . bis 336.
von Nr . 423 . bis 449.

Dann die Häuser Nr . S92 . L94. 59S. S97.
4 600 . 610 . 611 . 6iH . 616 . 621 . 622 . 623.

Zur

Pfarrkirche St . Johann v . Nepomuck
in der Leopoldstadt,

Praterstraße.
Das Haus Nr . 370. , dann die Häuser

von Nr . 387. bis 422.
von Nr . 480. bis 5i6.
von Nr . 528 . bi» 675.

Nr . 5yy.
von Nr . 602 . bkt 609.

Nr . 61S . ü,7.



DorstadtSgrund

I ä g e r z e i l e-
Zur

Pfarrkirche Sk . Johann v . Nepomuck
in der Praterstraße.

Die Häuser von Nr . i . bis üü.



Vorstadtsgrund

Aeopo ldstsdt.
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Donaustraße.
i

t,

Haus Nr.
, — — Peter Graf v . Armis-
2 — — die Held 'schcn Erben.
Z — — Franziska Makau.
4 — — Nikolaus Roller.

— Gasthaus und Garten zur Ketten¬
brücke.

5 — — Theresia Jonnas.
6 — — Franz Ra dl.
7 — — Ther . Adler v . Lilienbrunn.
8 Zum Rohrhuhn , die Ebne  r 'scheu Erben,
g — — Carl Hummel.

— Dianabad.
,<, Zum Fischtrühel , Anna Fürgantner.
ii  Zum scharfen Eck , Ignaz Dembsche .̂
— Herrn Mansfeld 's et Lowp . lithographi¬

sches Suro » u.
,2 — — die Hackl 'schcnErben.
— Badhaus zum scharfen Eck.

' ) Wurde tu, Jahre isio eröffnet.



Kleine Ankergasse.
>3 — — Johann Ulrich.
»4 — — Susan « Guther 'z.
r 5 —- — Jakob Sausengruber.
,6 Zum großen Anker , > Mich. Kosta , und die
17 Zum kleinen Anker , j Kurti schen Erben.

Große Ankergasse.
,8
19 ^ Thomas Pilling.
20

2,

22
28
24
25
26
27
28
29
3r>

— — Joseph Beindrexler.
— — Elisabeth W urm.

Zum heil. Joseph , Anna Wöbel-
Zum blauen Hechten , Daniel Löw.
Zur Glocke , Joseph Gmündl.

— — Franz Hirsch.
— — Georg Ernst.
— — Joachim Gr über.
— — Mathias Mündel.
— — Freyherr v . Geußau.

Zum Elephant , die Flämisch 'schen Erben.

Don austraße.
3 > — — Johann Georg S ch e r z e r.
32 Zum weiß . Wols,die NeuwirthschenErben.
— Badhau s.



Große Schiffgasse.
33 Zur Rundelle , MichaelKirchlehner.
3§ — — Ferdinand Heimerl.
35 — — Andreas Beindrexler.
36 — — Joseph Kram mer.
3? Zur Hollerstaude , Peter Pfeifer.
— Badhaus.
38 — — Joseph Kainz.
S9 — — Joseph Hauser.

Krume Baumgaffe-
»0 — — Wenzl  Sedlazek.
4i — — Joseph Werner.
4r — — Joseph Heidinzer.

Große Schiffgasse.
43 — — Franz  Wintergerst.
44 3um Mohren , Joseph Taffner.
45 — — Anna Schrey.
4ö — — Mathias Seiler.
47 — — Franz  Edelbauer.
-8 — — Bernhard  Kirchlehner.
4y — — Johann Kollatscheck.
50 — — Andreas Roller.
51 — — Anna  Bauer.

' Lr — — Michael R 0 ßkopf.
53 Zum kleinen gold. Schiff , Philipp Richter



5a — — Johann Di » de ?.
55 Zur Brunner Muttergottet , die Gürtlcr ' -

schen Erben.
56 — — Gabriel Matz.

Donaustraße.

58 ^ II ! Jakob Serkiß.

Kleine Schiffgasse.
SS — — Ferd . Heil mann.
— bürgerl . Wundarztens - Officin.
6» Zum Fasanl , die LippS ' schen Erben.
— derk . k. Hr . La nd es th ierarzt v . Brosch  e.
ür Zum großen aold. Schiff, Johann Lekar . y
62 — — Nikolaus Dotti.
63 — — Anna Schauer.
64 - — Joseph Nerbcr.
65 — — Joseph S chranSho fe r.
66 — — Wolfgang Korzknek.
67 - — Klara Stag er.
68 Zum heil. Florian, die Apia  n o ' schen Erben,
üy Zur rochen Ente , Barbara MoyseS.

Donaustraße.
70 — — Karl und Franz Lipp.
7 » — — die LippS ' schen Erben.
72 — — die H esneter ' schen Erben.



73
74

?5
7»

Pulcheria Mollner.
— die Leidl ' schenErben.

Schiffamtsgasse.

^ ^ die Leidlichen Erben.

Kleine Schiffgässe.
77 — — Andreas Belle  sink.
— Hrn Göttz ' S Tisch l e r-H a lzhandlung.

Schiffamtsgasse.
78 — — Lorenz Staudinger.

Gottesacker *) .
7g Zum Sonnenaufgang , Nikolaus Sonntag.
80 — — Sebastian Weiß bock.
8 » — — Franz  Wierer.

' ) I » Anbeginn des Jahres «704 würbe jede « Bezirke ein

sklrchbof außerhalb den Linien angewiesen , und dt«

bisherigen Gattesäcker in den Dorstädten gesperrt , und
bewilliget , daß selbe nach Verlauf »an 10 Jahren ver¬
bauet werden dürfen.

!t 2



Bräuhausgasse.
8s - — die Ulrich 'scheu Erben.
83 Bräuhaus *).

Schreygasse.
84 Bürgerspitals » Besitzung.

Bräuhausgasse.
85 — — Katharina Sedlmayr r.

Schiffamtsgasse.
8ü — — Maximus W ö ß.
87 — — Georg Lan gwö ber.

Donaustraße.
88 k. k. Pontons » Stadel.
8g k. k . Oberstes Schifsamt * ' ).

' ) Zwischen den Jahren isrS und IL47 entstand dieses
Briiubaus.

" ) Noch vor der Zeit , als die Donau ihren Lauf über den
Sulzgries  genommen, war das S chiffamt  Im
heutigenArsenale,  vorhin gcnonnt im Elend.

Da nun aber das Zurüekweichen des Stromes di«
Uebertragung des EchiffamteS immer dringender machte,
so wurde die Erbauung desselben in dem »Itlrre» Wcrd,
im Jahr« iS» vorgenommen.



go — — Joseph Wunder.
91 Zum Arcier , Barbara Sigl.
92 Zum heil Leopold , Benedikt Köck.
>,3 — — Joseph Dalentinoty.
— Herrn Schmidt ' s Kaffehhaus.
94 — — Georg Schmidt.
o5 - - — Joseph Krauß.
g6 — — Joseph Pretzky.
97 Zum König David , Joseph Luegger.
gS — — LeopoldGoldschachtner.
gg — — Anton Milde,

loo — — Johann Buda.
in , Zum grünen Baum , Jos. Steinheim  er.
,02 — — Franz Gr über.

/ io5 Schrey ' schcs Stiftungshaus und öf»
fcntliche Schule

loS — — Simon Leiser.

' ) Diese StiftungSsckule wurde durch Elconora Schrey,
geborneErhard,  im Jahre iso « dcgriindcl, und
im Monat May >«or eröffnet.

Schreygass e.

104 — —
ic>5 — —
108 — —
io? — -

Joseph Mayer.
Johann Georg Hör.
Konrad Knoth.

Neue Gasse.



>og Zur heil. Dreyfaltigkeit , Christoph Wen
d e l.

i ' o — — Michael G iller.
111 — — Joseph Stadler.
112 — — Johann Edler v . Z cttiry.
n 3 — — Leopoldine Natto.
114 — — Karl Leutmetzer.
n 5 — — Margaretha G r a d t . '
i >6 — — Franz Eberle.
i >7 — — Anton Hofer.
118 Zum goldenen Elephanten , Anton Ru pp
119 — — Heinrich Ludwig Frike.
120 — — Joseph S ch 0 rn er.
i2 > — — Ignaz Kerschner.
,22 — — Anton H a m m e r sch m i d t.
12Z — — Franz Plüzy.
124 — — TheresiaPfeffer.
125 — — die Löfler 'schen Erben.
I2ö - — Joseph Weinhäusel.
127 — — Adam Hi ld w ei n.
128 — — Joseph Karl.
I2Y — — Valentin Fux.
1 30 — — Franz Ge h rin ger.
13 1 — — Anna Samß.
,32 - — )
1 33 - - >
134 - - 1

Pulcheria M 0 llner.



Donaustraße.
>35 — — Johann Fürst v . Lichtenstcin
>3ü — — Anna v . Ziemsen.
>37 — — Wolfgang Rast.
>38 — — Margaretha Sigl.
>39 — — Franz Edler v. Remety.
>4u — — Katharina Korn.
>4 > — — Mathias Adam.
>42 — — Paul Jakitsch.
>48 — — Johann Großer.
144 - — Anton Eberhardt.
>45 - — Ignaz Matzing er . -
>46 — — LeopoldUlrich  jun.
>4? Zum Zigeuner , Kath . Kochel.
148 Kasern - Verwalters - Wohnung.
>49 k . k. Landschafts - Cavallerie - Ka¬

serne *).

Hinter Ver Kaserne.
>5cr k . k. Aufsichts - Posten **).

' ) Der Bau dieser Kaserne wurde i« Iabre >7rr vollendet,
und zuerst von Karl Dalhiany 's Regiment leichter
Reiter , einst die Pappenheimer und Piccolo-
«ini ' schen Schaaren genannt , bezogen.

" ) Dieses Gebäude war vorhin , als noch die Drücken durch
die Brigittenau  führte « , das Mauthbaus.



A ugartenstraße.
I5i r . k. Augarten - Wachthaus.
>52 r . k. Militär - Natural - Verpflegs

Magazin.
— — Waldburga  Neßler.
— — Mathias  Rohninger.

>55 — — Lorenz Engl.
,56 — — Franziska  Loth.
,5? — — Sigmund  Sperber.

,58 — — Johann  Weißhappel.

,5g — — Franz  März.

,6o — — die St unz er scheu Erben

>6l — — Joseph Ritter v.  Hönikstein

,6r k. r. Augarten *) .

' ) Alcichzeitig mit dem k. k. obersten Schlffamte  erbob
stch auch der Augarten,  oder wie er unter Leo¬
pold ! . genannt wurde , die Favort  t t e , welche
Anlage aber bei der türkischen Belagerung ganz » er,
wüstet wurde , und lange Zeit in der Verödung liegen
blieb.

Mit der Verschönerung des Praters »er-
anlaßte Kaiser Joseph  II . auch jene der alten
Fav,ritte,  und am »o. April 177 L wurde der , —
mit herrlichen Alleen durchschnittene, durch jwey groge
Alleen mit dem Prater  verbundene , und Lurch eine
mächtige Terrasse  Wider den Lonau - Strom



,6 ? — — die Gruschi ' scheu Erben
164 Beim Felsen , Joseph G ö>tz.
,65 — — Joseph Scheibl.
iüb — — Johann Hedenrcich.
167,Zum rothen Hirsch, " Anton Hardtmann.
108 — — Peter Ra st.
16g Zum schwarzen Ochsen, Friedrich Ulrich.
>70 — — die Schmidt ' schen Erben.

Taborstraße.
171 — — Nikolaus Kiesel.

Große Pfarrgasse.
172 Zum schwarzen Elephantcn , Anton Na gl.
— EinkehrwirthshauS.
173 Zum blauen Mondschein , Joh . Weiner.
174 — — Anton Äöll.
— bürgt. WundarztenS - Officin.
'7Z Zum goldenen Hasel , Franz Nickel.

geschlitzt« Augarten,  dem Publikum mit der Auf¬
schrift :

»Allen Menschen gewidmeter Trlusti-
gung « - 0rr » ,n ihrem Schätzer,»

allgemein eröffnet.



»

Pfarrkirche ")
zum heiligen Leopold.

i76Pfarrhof.
177 — — Sigmund Reißler.
178 — — Theresia  G r af.
— KaffehhauS.

Herrngasse ") .
r ? S 3 um goldenen Rauchfang, die Weißko-

p fischen Erben.
180 — — Christ.  Wkerl . "

' ) Kaiser Leopold  hat bey Aufhebung der Judenstadt die
Bestimmung ausgesprochen , daß an der Stelle der

neuen jüdischen Synagoge,  eine christkatholische Kir-
ch e erbaut werden solle.

2m Jahre ib7o wurde daher die Synagoge

niedergeriffcn , und der Bau der neuen Kirche begonnen,
wozu Kaiser Leopold  den Grundstein legte.

Die Vollendung des Baues erfolgte schon im Jah¬
re IÜ7I.

Da bei der Vermehrung der Pfarrgemeinde diese
ursprüngliche Kirche aber ju klein war,  so wurde selbe
wieder ganz abgetragen , und auf die nämliche Stelle
die jetzige Pfarrkirche erbauet . Der Bau begann im
Jahre torr , und im Jahre I7sr wurde dieselbe ringe-
weiht.

" ) I >ese war die vormalige Hauptgaffe der Iudrnstadt.



181 Zum Apollo *) , ElisabethHöfner.
182 — — die Gebhard ' schen Erben.

Kleine Pfarrgasse.
183 — — Christoph  Zillbauer.
18-j Zur Uhr,  Anna Dworzak.
i 85 Hauptschule zum heil. Leopold ' *) .
i8ü Benisiciaten Haus.
187 Zur heil. Anna , Anna Krauß.
188 — — Johann Ditlctat.
18g Zum rothen Stiesel, die Vogl 'schenErben.
»90 Zum heil. Peter und Paul, die  Kichler-

schcnErben.

Rauchfangkehrergasse.
iyi Zur goldenen Sonne , Jakob Korn.
— Einkehrwirthshaus.
192 — — Graf v. Deim-
igZ — — Joseph v. Ma nn stein.
194 Zum Sandwirch , Josephs  Auböck.

' ) Wurde vorhin zur Stelzen genannt.
" ) 3m Jahre lStü wurde von Sr . Exccllenz dem nied. östr.

Herrn Regierungspräsidenten Augustin Reichmann
Frey h . v . Hochkirchen  der Grundstein zur Pfarr-
schule dev St . Leopold  gelegt , und dieselbe dm 4. 2k-
tobcr l» i? eröffnet.



,95 Zum grünen Paperl , Joseph Ern er.
iy6 — — Martin Ruepp.
ig 7 Zu den drey Staffeln , Anna Zistler.
ry8 Zur schönen Laterne , Adolph Nolden.
'99 — — die Wurzischen  Erben.
2oc> — — Klara Roch in.
20 l Zu den 3 Bindern , Lorenz Binder.  -
2»2 — — Anna Stein müller.
203 — — Joseph Ulrich.
204 Zum Frühling , Joseph Ulrich.
ro 5 — — die S chre  m si schen Erben.
205 Zum Nußdörsl , Jeremias Dum lein.
207 Zum guten Hirten , Joseph Garnhaft.
208 — — Johann Obermaper.

Herrngasse.
20Y Zu den 5  Hasen , Anna Husches

210 Zum goldenen Stern , Lcop . Kremser.
— EinkehrrvirthShauS.

Große Pfarrgasse.
211 Zur goldenen Weintraube , Mich. Uhrl.
«2 — — Mathias Lucgger.

Herrngasse.
213 Zum goldenen Bären , Franz Schierer.
— EinkehrwirthrhauS.



r >4 — — Joseph Li pp.
2 15 — — Elisabeth Birk.
2,ü — — Anton Foltin.

Aus der Haide.
2 » 7 — — Joseph Lipp.
218 — — Georg Giogno.
2 >y — — Ignaz Plcil.
220 Zum Walisisch , Joseph Hegendorfer.

Strafhausgasse.
221 — — Ignaz Schaffelmüller.
222 — — Johann Bauer.

Haidgasse.
22 ; — — Elisabeth S cheidler.

Herrn gasse.
224 — — die Tittlbachischca  Erben.
225 — — G äng  e r 'sche Erben.
216 — — Mathias Zeillinger.
227 — — Anna Kern.
228 Zum ABC , Joseph Trenker.
22g — — Jacob Isack.



Strafhausgasse.
23o Zum gold . Einhorn , Wolsgang Geißl -er.
s3 i k. k- n . ö. P r o vk n z i al - L tr afh a us ').
— Haus kapelle " ) .
232  Zu den heil, drey Königen , Leop . Bawek.
— k. k . Po liz ey - B ezirks - H e bamm e.
233 — — Georg Spiegly.

H errngasse.
234 Zum Kaiser 0 . Oesterreich , Jos. E delbauer.

' ) Kurz nach Abschaffung brr Juden batte der Wiener
Sladt -Magistrat beschlossen , zur Verbesserung der ver¬

dorbenen Sitten , und zur Beschäftigung des Herrnlosen
Gesindels , ein Zucht - und Arbeitshaus  anzulegen,
Welches , nachdem der Antrag desselben von dem Kaiser
Leopold  im Jahre tü7t genetnniget wurde , schon
im Jahre iö7L mit einer Capelle , zu Ehren des
heil . Anton,  vollendet war . Im Jahre I7is mußte
jedoch dieses Zucht - und Arbe its haus  während
der Pestkrankheit j « einem Lazarcth  umgestaltet
werden , und blieb so lange dazu verwendet , bis end¬
lich zu Folge eines Patents vom Jahre 17in dieses Ge¬
bäude wieder seiner ursprünglichen Bestimmung gegeben,
und darauf im Jabre t72l > vergrb 'sscrt wurde.

Dieses Zucht - und Arbeitshaus ist nun zum
k. k. n. äste. Provinzial - Strafhause  bestimmt,
und der Oberleitung der k. k. n . ästr . Landesregierung
anvertraut , durch welche dasselbe im Jahre toiö die
dermalig -bestehende Einrichtung erhallen hat.

" ) Hier wird der Gottesdienst für die in dem k. k. a . östr.
P rovinzia l. S traf Hause  befindlichen Sträflinge,

abgehallen.



-35  Zum krummen Daum, ' Fcrd . Flkckenta  n z.
236  Zum Pelikan , Leopold Hopfen  stock.
23 ? Zur goldenen Arche , Upban Hütthaller.
238 — — Joseph Ale inlein.
23g — — Franz Döblinger.

Sperlgasse.
2 ^0 Zum Spcrlbauer*) , Georg Scherzcr.
— Gasthaus mit Garten,  und öffentlicher

Tanzsaal.
2^1 —' — Georg Scherzer.
2^2 — — Joseph Sch «den.
2 ^5 — — Barbara Wollen schlage  r.
2 ^4 — — Katharina Silva.
245 — — Georg Sch erzer.
2§ü Zum goldenen Schlöffet , KasparDerleth.
2^7 - — Johann Langer.
2 ^g — — die Kittenb  erg ' schen Erben.
2^g — — Joseph Grünsteidl.
— Herrn Wenkhart ' s CaffehhauS.

Herrngasse.
2S0 — — Friedrich Grünsteidl.

' ) 2m Jahre t7ot war her Inhaber dieses HauscS Ja,
dann Sperlbauer,  daher eS auch den Schild , zum
Srerlbauer  führt.



Iosephsgasse ") .
25 t — — Joseph Schaden.
25s — — die Ha idvogcl 'schen' Erben.
— k. k. Poliz e y- B ezirk S-W undarzt.

552 Zum goldenen Äreuz , Elisabeth Birlk.
254 Zum Reichsapfl , Rosalia Markowitsch.
255 — — die Brand l ' schen Erben.
256 — — Joseph Dünzen Hofer . ^
257 — — Georg M ö h l i n g.
258 — — Lorenz Roger.
25g Zum Glücksrad , die Brand l ' schen Erben.
— k . k . P olizey -Bezirks -A r zt.
— Oesfentliche Mädchenschule * ' ) .

Herrngasse.
260 Zum roth . Nößel, die Richter ' schen Erben.

Tanvelmarktgasse **' ).
26t — — Franz Dien Hofer.
262 Zum gestreiften Stifel , die Zertner 'schen

Erden.

' ) Durch Anordnung Kaiser Iose  pb 's II . wurde der Klo<
stergarten der P . P . Karmel! ten  auf Baugrund-
abgetbeilt , und die darin eröffnet« Baffe erhielt daher
den Namen , Iosephsgasse.

" ) Im Iabre I7yr wurde diese Mädchenschule eröffnet.
Der Tandelmarkt  wurde in die ganze erile Zei«
le der » origen Iudenstadt »erlegt , daher diese Baffe
den Namen , Tandelmarktgasse  erhalten hal.



26z — — die Schilcher Aschen Erben.
264 — — dieHartzer 'schcn Erben.
2k>5 Zum Blumenstöckl , Anna Gstetten

b a u e r.
2ü6 — — Anna Doch.
267 — — Elisabeth D i t t m a n n.
268 Zu den drey Mohren, Michael Haager.
2üg Zur gold . Rose , die Korni  schen ssrben.
270 Zum weißen Einhorn , Jos . Holl über
— Apotheke zum weißen Einhorn.
27t — — Franz Hauke.
272 Za den zwey Elstern , Franz Haager.

Rothe Kreuzgasse.
278 — — Joseph Bachmayer.
274 Zum grünen Dachel, Franz Haager.

Tandelmarktgasse.
275 — — Nikolaus Steiner.
276 — — Anton Folt  in.
277 — — Franz Mayer.
273 — — Elisabeth Stöger.

Herrngasse.
27? Zur heil . Dreyfaltigkcit , Johann Welt

heim.
2L0 — — Fr . Karl Eder.
28 » — — Joseph Po denk eite r.



282 Zum weiß. Kreuz, dieHartma  n'schen Toben.
r83 Zu den 3 Nöseln , Joseph Taglang.

Badgasse.
28^ — — die Ap  p er  i ch'schen Erben.
s85 Zum Sieg *) , Joseph Schram.
286 — — Michael Klüpfl.
287 — — Carl Mayer.
288 — — Georg Jänner.
289 — — Mathias Scheid! er.
290 Zum schönen Schild , Elisabeth Stöger.
29t Zum goldenen Rößel , Roman Uhl.

Rothe Kreuzgasse.
292 Zum rothen Kreuz , Anna Müller.
2y3 — — Lorenz Grün.
294  Zum weißen Lamm , Anton Schlimp.

' B adga sse.
295 — — Karl Becher.

Herrngasse.
2y6 Zu den fünf Lerchen , Jos . Wichtel.
sy7 — — Anton Wolfinger.
298 — — die T rau  m ü ll er 'schen Erben.

' ) Wurde vorbiî . zur goldenen Vrtitschoken genannt.



Grosse Pfarrgasse.
299 Zu den 2 Löwen , die Kanser 'schen Erben.
300 Zum Harnisch , Joh.ann Hannack.
301 — — Joseph Kornhauser.
3o^ — — Christian Plenk.
3o3 Zum wilden Mann , Kath . Kramm  er.
3o -i Zum heil. Peregrin , Joseph Mahl-
3o5 — — Anton Am eis.
3c>6 — — Elisabeth K onstantini.
3c>7 — — Anna Binenseld.
3o3 — — Johann Obermayer.

Tabor st raße.
Zog Zum blauen Huch , Christ . Brunhuber.
— bürgl . Wundarztens - Offizin.
3,o Zum gold . Löwen , die Sch m id t' schen Erben.
— EinkehrwirthShaus.
— Hrn . Schwinners Kafsehhaus.
3 >r Zum grünen Kranz , die Uhl 'schen Erben.
312 Carmeliten SchulhauS

Pfarrkirche " )
zum he i l . Jo s eph.

3iZ Klostergebäude der P . P . Äarme-
l i t e n.

' ) Dieses wurde im Jahre t?6? eröffnet.
" ) Die Karmeliter,  welche in den Jahren iLÜobts irsö



3i ^ Zum goldenen Hirschen , Bruno Neuling.
— k. k . >P o lize y - Bez i rkS - Direkt, ' o n-
— Hrn.  Brunnlechners KafsehhauS.
3 >5 Zum goldenen Rößel, die v. Wurm for¬

schenErben.
3 . 6 Zum schwarzen Adler , Anna Na gl.
— Einkehrwirthshaus.
3 . 7 Zum Herzog , Mathias Müller.
3, ? — — Karl Scheyrer.
— Eisenhandlung.
3,9  Zum Engel, die  D i,ppoltischen Erben.

320  Zur Schwanne , Anna  Jung.

32 , Zum weißen Rößcl , Philipp Boosch.
— EinkehrwirthshauS.

zuerst nach Wien  gekommen , erhielten den alten
Sitz der Augustiner zu St . Johann im Werd

welcher aber nach der ersten türkischen Belagerung für
immer verschwunden . Acht Jahre nach der Gründung
des Spitals der barmherzigen Brüder  ent¬
stand unter Ferdinand  auch das Kloster der P . P.
Karmeltten.

Die Kirche war Im Jahre,Sr , Vollender , zwey Jah¬
re später darauf vergrößert , und erhöht . Zu den Klo¬
ster wurde im Jahre lürr . der Grundstein gelegt . Im
Jahre , 6oy . kam der Sitz drr P . P . Karmelilen
im Werd  vollkommen zu Stande , und die Kirche
wurde den , L. Oktober lörg eingeweiht . Im Jahre
»78L wurde diese Kirche zu einer Filial - Pfar,
re  erhoben.



Z22 Zum goldenen Psuu , Magd. Schuh.
— Einkehrwirthshaus.
?2Z Zur weißen Rose , Franz Richhart.
— Einkehrwirthshaus.

Zinshaus  der barmherzigen Brüder.
Kirche

zu m h ei l . I oh a nn desTauferS.
325 Kloster und Spital der barmherzi¬

gen Brüder . *)
— Apotheke.
32ü Zum goldenen Ochsen, Johann Zorn.
— Einkehrwirthshaus.
527 Zum goldenen Brunn , Joseph  Munb.
— Einkehrwirthshaus.

-zr8 Bürgerspitals - Besitzung.
— Einkehrwirthshaus zum gold . Adler.

' ) Unter der Regierung Kaiser Mathias  erhob sich die
Kirche zu Ehren res heil. Johann » .Gott , wel¬
cher ven Orren rer barmherzigen Brüder  ge-
Itiitet hatte. 2m Jahre ikiL kamen die Ordensbrüder
nach Wien , und im Jahre lkss brannte ras Kloster
der barmherzigen Brüder  ab . Am »r . August
>67ü . wurde der Grundstein zu rem jetzigen Epitale
gelegt, nach der türkischen Belagerung ( rösr ) war aber
das Kloster , das Spital , und die Kirche der barmherzi¬
gen Brüder eine Ruine.

Die Herstellungen des Spitals , Kloster und der Kir¬
che , wurden erst in den Jahren >S»4  bis lüso vorge-
nomwcn, und nach deren Vollendung im Jahre Ibyl.
eingewciht.



329 Zum englischen Gruß , Andreas Radislo-
witsch.

— Eisenhandlung.
3Lo — — Carl Seif.
33i Zum schwarzen -Laren , Joh . Bapt . Ritter

v . Lampi.

Glockengasse.
312 Zum rochen Thor , Mich. Grossingcr.

Kleine Hafnergasse.
333 Elisabeth Frcyknn v . Schak.
334 — — Joh . Sigmund Reißler.

Taborstraße.
335 — — Anna BlasiuS.
336 — — Joseph Grün Wald.
33? — — Ignaz Stein dl.
338 — — Anna Schram.
33g — -— Georg Mehling.
34o Zum goldenen Widder , Franz Nickel.
— Grundgericht.
— Gasthaus und Garten.
34 » — — die Sch rem fischen Erben.
342 — — Katharina R 0 t t.
343  Zum Ritter St . Georg , Sebastian Andel¬

finger.
344  Zum eisernen Thor , Andreas Mayer.



Augartengasse.
3^5 — — die Ulrich 'schen Erben.
3^6 Zum weißen Hahn , Johann Nowak.
— Einkehrwirthshaus.

Taborstraße.
3^7 — — Hermann Bet ticken.
3^8"Zum Posthorn , Magd . Winkler.
— Einkehrwirthshaus.
34g Zum schwarzen Nößel , Anna A n d̂ ^rst.
35 -) — — Anton Mang.
3Sr — — Joseph P sch i k.
352 — — Franz Himmelberger.
353 — — Andreas Olßner.

Am Tabor.
354 Wohngebäude , zur Material - Ver¬

waltung gehörig.
355 k. k. Au gar ten - W a ch th gus.

^ § Material - Verwaltung der k. k.
/ Masse  rbau - Di re c ti on.

358 !
55g Joseph Preischl.
36o l k. k. Linien - Mauth - A.m tS - G e-
36r s bäude.
3ü2 Ferdinand v. Werra.



363 Herr Joseph Ritter , k. k. Hof.  Post¬
meister.

;S4 Antonia Koller.
^ ? AlteS Mauth - Amts - Gebäude.

— Haus kap elle . *)

Große Stadtgutßasse.
367 — — Rosalia v. Mahlenstein.
363 - — Joseph  Kölbel.
3üg — — Franz Hummelberger.
37a — — die März 'scheuErben.
371 — — Ludwig  Huber.
3 ? 2 — — Leopold  Ulrich.
373 — — Johann Weinlinger.
37 -f — — Joseph  Mayer.
375 DcmPazmaniten Collegium gehörig.
376 — — Barbara Siegel.
377 — — Johann Maurer.
878 — — Regina  Schnepf.

Im Prater.
3 ?g k. k. Forst hau - " ).

' ) Hier wird an Sonn , und Feyertage » dir beit.
Megr gelesen.

DaS im Prater  jenseits der Zugbrücke  gestanten«
. ForsthauS  kam unter Joserh  ll . an die jetzig«

Stelle.



Glockengüsse.
33o — — Mathias Ulrich.
38 » — — Johann Mostler.
38, — — Michael . Äölbel.

Gä' rtnergasse.
383 — — Joseph Mostler.
38§ — — Anna Mayer.
385 — — Joseph Mayer.
z86 — — Anna Mahrin.

Große Fuhrmannsgasse.
38? — — Christian Mostler.

Gartnerga sse.
388 — — Jacob Lenz.
38g — — Anton F rü hw ir th.

Kleine Stavtgutgassc.
3g«, — — , Anton Rödl.

Gartnergasse.
3g » — — Elisabeth S che iS e r.



Kleine Stadtgutgasse.
3y2 — — FranzKöhl.
3y3 — — Johann Koch.

! Heinrich Traf v . Zettwi tz.

Praterstraße.
3y 8 Zum Marokaner , Joseph Zeilingcr.

Marokan ergasse.
3so — — Andreas Schrenker.  ^
^oo — — Math . Dechat.

Praterstraße . ,
^OI — — Georg Appenrieder.
402 — — Paul K 0wacz. ^ ^
4«; — — Anton Baumgartner.

— — Johann Eggendorfer.
Ho 5 — — Elisabeth Freyinn v . E rma n s
goü — — Mich . Zwin g l b e rger.
407 — — Joh . Kohle nberg.
408 — — Johann Latstätter.

Im Prater.
Peter Graf v . Markolini.



Marokanerg asse.
^09  — — Johann Köhl.
Ho — — Franz  Kölbel.
Hi — — Stephan Mayrhofer.
Hr — — Fcrd.  Mostler.
qiZ — — Franz  Mostler.

Praterftraße-
- — Maria A. Saal.

H5 — — Peter Graf v. Armis.
— Herrn v. Hirschfeld 's Duchdruckerey.

Rothe Sterngasse.
— — Kath Hoseneder.

Große Fuhrmannsgasse.
H ? — — Christian  Weinlinger
4lS — — Mach. Schachtner.
H9 — — Ferd. Mayer.
Ho — — Philipp Satterer.
Hl — — Leopold  Ott.
422 — — Leopold  Grünsteidl.
H3 — — Mathias Scheidler.
— Mädchcn - Erziehungs . Anstalt.

3



' Rothe Sterngasse.
- -4 — — Alex.  Thomowitz.
425 — — . Anna Hoser.
4r6 — — die M a ye r 'schen Erben
427 — — Anton Neumayr.
428 — — Franz Zimmermann.
429 Zu den 2 Artitschoken, Joh . Schirstein-
^3o Zum Wöbel , Johann Hofman.
4 z > — — die Panzer ' schen  Erben-

Gl ockengasse.
432  Zum roth. Stern , die P anzer ' schen Erben.
433 Zur Glocke , die Scheichel ' schen Erben.
434 — — Joachim Effert.
435 — — 'Anna Ulrich.
436 — — Michael Kölbel.
437 — — Zacharias Gatte rer.
438 — — Lorenz Anderst.
439 Zum goldenen Schlüssel , Jos . Z eitler.
440 — — Philipp Bosch.

Rothe  Sterngasse.
441 Zur Fortuna , Georg W 5 ber.
442 — — Wigand Lauch.
443 — — Elisabeth H a r d t m a n.
444 — — Josephs K lin ge r.
445 — — LeopoldFux.

^ 446 Zu den3 Artitschoken , AnnaM . No mül le r



44? Zum grossen Mohr , Michael Ley.
qg8 — — Math . Winkler.
44v — — Mich. Eckhardt.

Kleine Fuhrmannsgasse.
45o Zum kleinen Mohr , Ursula Alb recht.
45r — — Joseph Endlicher.

Schmelzgasse.
45r Joseph Nittl.
§53 Joh . Georg Scherzer.
4s4 — — Magdalena Rehm.

Brunngasse.
45z — — Johann Fischer.
456 — — Wenzel Sedlazek.
45 ? Zum König von Egypten , Joh . Ott ' sche

Erben.
458 — — Katharina Kugler.

Große Hafnergasse.
45s — — Esch 'sche Erben.
§do Zum Jordan , Jos . Langer.
46i — — Magdalena Burgleit hner.
§ü2 — — Joseph Offenheime r.
4ü3 — — GrafFrie s' sche ConkurS - Masse.
4ö§ — — Barbara Buchfelder.
§65 Zur Hollerstaude , Vinzenz Schröder.



Schmelzgasse.
466 Zum kleinen Ring , Joseph Mayrhofer.
467 — — Theresia Rauscher.

Kleine Fuhrmannsgasse.
^ ! Franz Endlicher.

4<>9 — — >
4 ^a — — Andreas Eckhardt.

Große Fuhrmannsgasse.
47 » Zu den 3 Königen , "Barbara Zertl.
»72 — — Joseph Rockl.
473 — — Joseph Ju ng m an n.
474 Zum SonntagSberg , Theresia Ott.
475 Zum Oehlberg , Georg Ott.
4?ü Zum goldenen Ring , Ludwig Schmidt.
»77 — — Joseph Böhm.
478 — — Joseph Strei  n z.

Komödiengasse.
479 — — Joseph Schindler.

Große Fuhrmannsgasse.
480 Zum Aug' Gottes , Joh . Kirchgaßner.
q8i — — Joseph Gall.
482 — — dir Zach ' schcn Erben.
— G a sthos und G arte n zur öster rei ch

schen Kaiserkrone.



483 — — Gregor Graf v. Rasumovfsky.
§84 — — Friedrich Hock.
465 — — Adam Federl.
486 — — Sigmund Putz-

Schrottgießergasse.
487 — — Andrä Köfer.
488 — — Sebastian Duschl.
48y — — Joseph Schmidt-
4yo — — Anton Kratz.

Große Fuhrmannsg asse.
491 Zu den 7 Churfürsten , Johann Alko.
4y2 — — Johann Leibenfrost.
4- 8 — — LeopoldSchindler.
494 — — die Martini 'schen Erben.
4yS Zum weißenEngl,  Carl Huber.
496 — — Johann Bi ere nz.
— Metall - Waaren - Fabrik.
497 — — Joh . SteinS dorfer.
498 — — Michael Henglmüller.

Praterstraße.
4yy Joseph Freyherr v . Süden uS.

Pfarrkirche
zum heil . Johann v. Nepomuck. '>

Soo — — Stephan Mayrhofer.

') Die im Jahre »704 gegründete Capelle wurde im Jahre t7»o



So » — — Johann Edler v . Weninger.
5os — — Mathias Müller.
503 Zu den 3 Alliirten, Ignaz Edler v . N c ü-

w all.

Weintraubengasse.
504 SchulhauS der Pfarrkirche  zun, heil.

Johann. *')
5c>5 Pfarr Hof.
Soö — — Johann Schestag.
5 » 7 — — Joh . Leibenfrost.
5oü Theaterfladl.
5oy — — Sigmund Putz.
5io Zum guten Hirten , Jos . Ritter v. Arä.
— Herr Adolph Bäuerle,  Redakteur der

allgemeinen Wiener - Theater-
Zeitschrift.

Praterstraße.
5» i Carl Edler v . Mgrinellk

abgebrochen , und dafür die Kirche zum heil.
Johann v. Nexomuck  mit einem Pfarrhofe er¬
bauet . Im Jahre »7k<r wurde hiezu der Grundstein
gelegt , und im Jahre 17S » wurde diese Kirche zur
Pfarrkirche erhoben.

" ) Das Schulhaus dieser Pfarrkirche wurde Im Jahre isi?
erbauet.



k . k- priv. Theater *)
5 . 2 — ^ Anna Nally Alexander-
5 . 3 — — LeopoldEißvogl-
5 .4 — — CharisiuSOconomus.
5 15 Zum blechernen Thurm , Gräfin » v . Wenk¬

heim.
516 — — Demeter Laßo.
517 ^ — Joseph Freyhcrr v . GudenuS.
5 18 — — > die Edlen v . Zettkri ' scheu
5 >g — — s Erben.
5 so — — Peter Ritter v . B 0 h r.
52 1 Zum blauen Igel , Anastas Margarith.
— G asthauS und Garten.
522 — — Johann H aunold.
525 — — Ignaz Wägner.
524 — — Mathias Rifler  und Anton Ho¬

fe n e d e r.
5r 5 — — Johann Baukert.
526 Zu den 3 Tauben , Theresia Grill.
527 — — die Kierer 'schen Erben.
528 — — die Edlen v . Dallstein ' schen

Erben.
52g — — Anton Lang-

' ) 2 m Iah « 1781 wurde zu dlekem Theater , worauf Carl
Marinellt  das katsert . Privilegium erhielt , der
Grundstein gelegt , und am 20. Oktober 1781  fand die
Eröffnung deßelben Statt-



z5o Zu den 2 Grenadieren , Johann Dachl er.
— Badhaus.
53i Stephan Olivier Graf v . Wallis.
— öffrntl . Lehr - und Erziehungs - An¬

stalt.
z3r — — Steph , Olivier Graf v . Wallis.
533 — — Joseph Offen he im er.
554 — — Barbara Nagy.
z3L — — Carl Graf v- Er d ö d y.

Wällische Gasse-
536 — — die Edlen v . Riger ' schen Erben.

Praterstraße
^37 — — Leopold Zw anzi ge r.

Czerningasse .*)
53g — — Adam Federl.
53g Zur gold . Krone , BrutusEdlerv . Zettiri.
S40 — — die L ichtenau  er 'schen Erben.

— — Johann Seitz.

Lichtenauerg asse.
5^2 — — Johann Stier.

' ) Dev den Veränderungen am Pra te r , hatte der gross«
Garten des Grafen Cjernin  gleichfalls eine Zerstück¬
lung erlitten , und im Jahre »7gr und t » tr , wurde dersel¬
be auf mehrere Bauplätze abgcthcilt , daher die daselbst
eröffnete Gasse den Namen Cjerningasse  erhielt.



543 — — Sigmund Reißler.
-44 >
545  l Bauplätze des Job.  Seitz.
546 )
54? — — Joseph Strebl.
548 Bauplatz des Franz Haukncr.

Franzensbrückengasse.
549 — — Franz Haubner.
55c> — — Ludwig Petrovsky.

Lichtenauergasse-
55 » — — Theresia H ofe n eder.

Franzensbrückengasse.
SLs — — Mathias Müller.
553 — — Johann Ha unold.
254 - — Jacob Kuba.
— Zimmermanns . Arbeitsplatz.
55z k. k. Militär - Wachtskube.

Lichtenauergasse.
55S — — Anton Ka st elitz.
2S7 — — Mathias Müller.
z5S — — Theresia Hofeneder.

An ver Holzgestätte.
55- Körner - Magazin . *)
56o — — Mathias F eldmüller.

' ) Dieses Magazin wurde im Jahre 1S04 angelegt.



Czerningasse.
561 — — Georg Hauber.
5ü2 — — Franz P 0 llack.
56Z — — Anna E y.

An der Holzgestatte.
! ^ anz Pfeiffer.

So » — — >
566 — — Mathias Petzl.
567 — — Georg Petzl.
568 — — Roßner 'sche Geben.
Süg — — Nikolaus Bonifacia.
S?o — — LeopoldZwanziger.
671 — — Anna Seidl  und Franziska Fix¬

lech n er.
571 Zum goldenen Sattel , Paul Glanz  er.
573 Zur schönen Laterne , Anna Cammeller.
5 74 — — Magdalena Gi erzi  g . '

An der Donau.
67s bürgerl . Schiffmeister - Magazin.

An der Holzgestatte.
576 — — die Äierer 'schen Erben.
577  Zum grünen Baum , Anna v . Partenau.
— Donaubad.

An der Donau.
5?6 bürgerl. Schiffmeisters - Magazine.
b7g k. k. Waschhaus.



Praterstraße.
580  k . k . n . östr. Wasserbau - Direktion .*)
58t Zum gold . Lamm , Mich . Hauptmann.
— Gasthof.
582 — — Anton Hoffer.
58 Z Bey der Brücke , Johann Lettel.

An der Donau.
584 — — Johann Jüngling.
— Herrn Jüngling ' s Kaffehhaus.
585 — — Jacob Sticrböck,
— Herrn Stierböck 's Kaffehhaus.
58ö — — Henel und Mo se.
— Herrn Hugelmann 's Kaffehhaus . **)

Diese ist die technische  Kunstbehorde, welche Schutz,
bauten , S chif fahrts - H Indern  i ß e, und den
Bau sammtlicherBrücken  in Unterb'sterrelch besorgt.

Don dieser Behörde werden auch Gutachten über neu
anzulegende Wasserbauwerke , Maschinen,
M U hl str eitigk eiten »c . oc . abgefordert.

Schon in früheren Zeiten bestand in Nußdorf ein
Wasserbauamt.

" ) Neben der Schlagbrücke,  wo fetzt Herrn Hügel«
m ann 's Kaffeh  h aus  steht , batten früher Ko li¬
sch ützly 's Erben » ( dem ersten Kaffchsicder in
Wien, ) ihre Sch Unke.

Neben dieser Kaffehhütte  war das vormalige
Druckhaus  gestanden , welches aber mit der dort««»
ligen Mauth  aufgehoben, und darin ein Bier«



587 — — Ignaz  Wagner.
— Herrn  Wagners Kasfehh aus.
588 — — Ignaz  Wagner.
58g — — Andreas  Krammer.
— Herrn  Krammers Äaffehhaus.
5 yo Zum See , Anna  Adlmann.

Donaustraße.
5gl Zum Ang' Gottes , die Na dl e r'schen Erben,

Augartenstraße.
5yr — — Joseph Schmidtgrube r.

(Neben Nr . lüg . und 170 .)

Donaustraße.
L98 — — Anton Hofer.  -

(Reben Nr . 89 . und gc>.)

Rothe Sterngasse.
594 — — Joseph Gerl.

(Neben Nr . 4^8 - und 4^9 .)

Grosse Stadtgutgasse-
595 — — Joseph Cuenin.

(Neben Nr . 377. und 878 .)

schank eröffnet wurde . Slui diesem Bruck bier¬
hause gestaltete sich endlich ein Kaffebhaus , wel.
che« nun Herr Hugelmann besitzt. Erst siit dem Jah¬
re »76« vermehrten sich, die nun hier befindlichen Kaffrb-
hauser.



Kleine Fuhrmannsgasse.
Syü — — Franz Echtler.

(Zwischen Nr . und 45o >)

Augartenftraße-
5v7 — — Joseph Matz in ge r.

(Zwischen Nr . i52 . und iz3 . )

Große Fuhrmannsgasse.
Lg3 — — Leopold Schmidt.

(Zwischen Nr . 601 . und 4yi .)
5yy — — Joseph Wenedi  kt.

(Zwischen Nr . 4r ?< und 4rL.)

Augarten straße.
kos — — Joseph Mayer.

(Zwischen Nr . lüi . und ikr . )

Große Hafnergasse.
Ko , — — Vinzenz Schröder.

(Zwischen 4^5 und 4üü .)

Schrottgießergasse.
Kor — — Friedrich Waßm uth.

(Zwischen Nr . 490. und 598 .)

Franzensbrücken gasse.
(Nächst dem Schlittel .)

Kol — — die Gcnoch 'schen Erben.
L04 - — Lambert Bern  0 ldt.



6o5 — — Melchior  S eidler-
«06 — — Thomas Markorzik.
607 — — Samuel B 0 llinger.

Gärtnergasse.
608 — — Ferdinand Kehl.

(Zwischen Nr . 392 . und Z99)

Franzens brück eng asse.
609 — — LeopoldFehner.

(Zwischen Nr . 6o 3 .

Augartengasse.
ölo — — Katharina Rath.

(Zwischen Nr - 5g2 . und 170.)

Rothe Srerngasse.
6 ,i — — Balthasar S chmi d t.

(Zwischen Nr . und -(25 .)

Sperlgasse-
612 Gemeindehaus *)
— Grundgerichts -Kanzley. **)

(Zwischen Nr . 2^5 - und 3 »4 .)

' ) Zu dem GerichtShause der Gemeinde Le » xol .t statt,
wurde von St . lkscellenj dem Herrn n. »ltr. Regie«
rungspriistdcnten , Augustin Reichmann Freyh.
0. Hochkirchen,  der Grundstein gelegt.

" ) Hier werden die Sitzungen der magistratischen Gericht»«
Verwaltung abgchailen.



Krumme Baumgasse.
6 l 3 — — Joachim Grub  er.

(Zwischen Nr. 27. und 42 )

Donaustraße.
ölt» — — JosephIakisch.

(Zwischen Nr . 142. und >43  )

Am Fugbache . *)
(Nächst dem Tabor)

Si5 — — Michael Anderl.
— Zimmerholz - Arbeitsplatz

Rothe Sterngasse.
616 — — Mathias Müller.

Stavtgutgasse.
617 — — KarlKaub er ek.

(617 neben Nr . 396 )

Schmelzgasse.
6rS — — Georg Scherzer-

' ) Joseph II - ließ dem Fugbach , der bei hohem Was-
scrstande die Lcopoldstadt immer bedroht hatte , ciaengen
und verdammen , dann ganz auslrockncn.

Die Drücken über den Fuqbach  in das Stadtgut,
(den eigentlichen Prater ) verschwanden bei der Anle¬
gung der Straße , gegen die Weißgiirber.



619 — — Johann Unger.
620 — — Franz Florschütz.

Auf der Haide.
621 Versorgungshaus der Gemeinde Leo¬

poldstadt . ' )

Ta borftrasse.
«22 — — Franz  Sedelmayer.

Neue Gasse.
6^3 — - Franz  Mollner.

(Neben Nr . n8 .)

' ) Zu diesem Verso rgungshause wurde im Jahre
r sro der Grundstein gelegt.



Vorftavtsgrund





Im unteren Prater . )
(Zum LusthauS)

Haus Nr.

1 kaiserl. königl . WirthShauS.
2 . - Lustgebäude.
3 . . Aufseherhaus.
4 - - . Nevkerjägerhaus.

Im oberen Prater . ")
(An der Haupt - Allee .)

5 GartengebäudedeS  Herrn Fürsten
von  Eßterhazy.

SÄaffeehauSgebäude dcSHerrn Simon.
7 Lireus des Herrn Christoph

äe 8s od.

' ) Rechts cm Eingänge derHaU pt « Allee ist der Llr,
cus Kxenussticuz , und am Schlüße derselbe » befindet
sich das k. k. Susthaus.

Am mittleren Donau,Arme befindet fich die mili-
türtsche Schwimmschule » und das dem Publi-
kum eröffnete kalte Bad.

" ) 2n dem oberen Prater ist de: Jeuerwerks-
Pla - mit dem Arbeitsgebaube des Kunst feuer-
werkers . -



8 kaiserl . königl. Gartenschloß.
S - - Geschiermeistershaus.

10 - - Ja g erey - S ch mi d te n-
h a u S.

11 - - Jägerhaus.

Am Schüttel.
(An der Donau .)

^ ! Johann Fürst von  Liechtenstein.

— BadhauS am Schütte l.
'4 — - /
15 — ^ Vinzenz Ma k.
16 —
17 — — Theresia Wirth.
18 — — Lorenz W imer.
>9 — — Mathias WieS grill.
— Zimmerplatz.

- Franzensbrückengasse.
20 — — Fried.  Brom und Anna  Dorner.
21 — — Johann Höhenrieder.
22 — — die Ö f s e r l 'schen Erben,
sz — — Philipp Brandl.
24 — — Thomas  Mühlhofer.
rL Zum schwarzen Thor , Peter Danhauser,
— Ein kehrwirtchShau S.
26 — — Johann Widermann.



Prater straffe.
27 Zur heil. Drcyfaltigkeit , G ru be r 'sche^ Er¬

ben und AloyS Fürst v . Kaunitz.
28 — — Theresia Edle v . Doglhuber.
29 — — Anna Ferrel.
Zo Zum schwarzen Thor , Peter Donhiauser.
— Grundgerichts - Äanzley.
3 , — — Joh . Bapt - Mol ln er.
— Herrn Scherrer 'S KafsehhauS.

Mayrgasse.

32 — — Frln . Rosalia Cz e ch.
33 — — Christoph Sonleithner.
34 — — Henriette v . Wolf.
35 — — Johann Asperl-
Zk — — Joseph Gerl.
3? — — Mathias Mayr-
38 — — Carl Viertlet » . Weida ch.
Zy — — Joseph Vielser.
4» — — LeopoldGrabmayer.
4l — — Joseph Nittl . ^
<2 — — Franz Scherz.

>

Prater st raffe-
»3 Zum grünen Baum , Mathias Mayr.

1



44 — — Franz Döblinger.  '
45 Zum blauen Stein , Friedrich Keller.
46 — — Anna Lenauer.
47 — — Ferdinand Sw ob » da.
48 Zum grünen Thor , die Aspcr  l 'schen Erben.
4y Zum grünen Kranz , Mathias Weixler.
5o — — Theresia Barton.
5 , Zur Stadt Prag , Anna Hüttner.
— Kupferstiche  und derley Kunst - Nequi-

siten - H and lung.
52 — — Joseph OderSky.
53 — — Juliana Freyin v . Geußau.
54 Zum goldenen Kreuz , Johanna Hartman.
— Gasthaus.
55 Zum schwarzen Adler, die D a nkofSky ' schen

Erben.
5ü — — Katharina Ertl.
57 Zum braunen Hirsch , Gebrüder Edle v . Z c t-

tiri.
— bürgl. WundarztenS - Offizin.
58 — — Kyro v . Niko li  tz.
59 Gebrüder Manziarly.
— Antiquitäten - Berschleiß.
üo — — Kyro v . Nikolitz.
— Apotheke zum guten Hirten.



Ki k. k. Taback - Trafik.
62 — — Johann  Asperl-

Czerningass e.
65 ZumFedcrl, ' . Kellner
6^ — — >
— Magazin.
65 — Johann Ha nnol d.
66 — — Viktoria v. Allegretti.

Anmerkung.

Jede Belehrung und Berichtigung , welche in

Beziehung auf größere Vervollkommnung und Gemein-
nuhmaebung dieser Herausgabe beabsichtiget ist , wird mit
dem ausgezeichnetsten Danke empfangen . . ' ^

Anton Z iegler ,
wohnhaft am Slrozzischen Grunde , >

Hauptstraße , Nr . ». !

>
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